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Wieder eine halleſche Sehenswürdigkeit
weniger Nachdem erſt in dieſen mit dem Abbruch
der Jacobine ſchen Scheune in der Robert Franzſtraße begonnen
worden iſt ſind heute die gleichen Arbeiten auch an dem viel d
beſpöttelten Hauſe Steinweg Nr 38 dem der faleſpe Volkswitz

t den Namen Kuhntbürg wegt in Angriff genommenAlles Vergängliche iſt nur ein eichniß das Unzulängliche

hier wird s Ereigniß Ueber das nunmehrige Verſchwinden
dieſes Bauwerkes werden die nächſten Anwohner natürlich am
meiſten erfreut ſein wird doch den damit verknüpften ſkandalöſen
h endlich ein Ende bereitet und weiterhin die von
Slaucha aus ſchon lange begonnene Jacobſtraße ihrer Durch

führung bis nach dem Steinweg endlich ein gutes Stück näher
gebracht Das Grundſtück iſt in den Beſitz des Herrn Friſeur
Wollweber übergegangen es wird dort nunmehr zunächſt
ein neues Eckgrundſtück mit 18 m Front nach dem Steinwege
und 20 m Front nach der Jacobſtraße erſtehen Der Kaufpreis
beträgt dem Vernehmen nach ca 80 M pro qm Den Abbruch
des alten Grundſtückes beſorgt Herr Maurxermeiſter Niſſe der
auch den Neubau ein Geſchäftshaus ausführen wird Auf der
nördlichen Seite der Abbruchsſtelle nach dem Taatz ſchen Grund
ſtücke zu bleiben nach Abbruch des Hauſes noch ca 10 m
Straßenfront nach dem Steinweg zu übrig Nachdem ſo in
Kürze zwei der am meiſten geſchmähten halleſchen Prachtbauten
verſchwinden außerdem über ein drittes ſolches Bauwerk die
Arbeitsanſtalt in der Gr Steinſtraße bereits die Entſcheidung
dahin getroffen iſt daß es im nächſten Jahre abgebrochen wird
kann man wohl mit Fug und Recht von einer zunehmenden Ver
ſchönerung unſerer Stadt reden

Halleſche Straßenbahn Jnfolge einer Gleis
verlegung an der Kreuzung Bernburgerſträße Mühlweg fahren
die Wagen der Halleſchen Straßenbahn bis auf weiteres
a Riebeckplatz Markt Bernburgerſtraße Weißbierſalon alle
5 Minuten b Riebeckplatz Poſtſtraße Friedrichſtraße Trift
ſtraße Cröllwig alle 10 Minuten

Poſt und Telegraphenverkehr in Halle Jm
Jahre 1897 betrugen in Halle die Einnahmen an Porto und
Telegraphengebühren 1,584,695 M Es gingen an Empfänger im
Orts oder Landbeſtellbezirk ein 10,754,828 Stück Briefe Poſt
karten Druckſachen und Waarenproben 711,549 Packete ohne
72,607 Briefe mit und 19,544 Packete mit Werthangabe Auf
gegeben wurden hier 15,566,044 Briefe Poſtkarten Druckſachen
und Waarenproben 720,207 Packete ohne 56,751 Briefe mit
und 13,405 Packete mit Werthangabe Es gingen ferner ein
78,806 Poſtnachnahmeſendungen und 16,072 Poſtauftragsbriefe
Der Betrag der eingezahlten Poſtanweiſungen belief ſich auſ
28,406,546 derjenige der ausgezahlten Poſtanweiſfungen auf
43,475,726 M Es wurden 175,783 Telegramme aufgegeben wo
gegen 170,406 eingingen Die Einnahme aus dem Verkauf von
Wechſelſtempelmarken belief ſich auf 48,777 M

T Der Verkehr an Vieh auf dem Bahnhofe Halle hat
ſich im Phre 1897 lichen mit dem Vorjahre wie folgt ge
ſtaltet Der Viehverſandt betrug 2695 2543 Pferde 22,997
21,030 Stück Rindvieh 6269 8060 Schafe 29,617 25,711

Schweine der Viehempfang 4416 3669 Pferde 29,670 25,894
Stück Rindvieh 9841 10,187 Schafe 60,374 66,974 Schweine

Elektriſche Beleuchtungsanlagen beſtanden im
Jahr 1897 in 23 Städten des dieſſeitigen Handelskammerbezirkes
nämlich in Bitterfeld Delitzſch Eilenburg Eisleben Elſterwerda

alle Könnern Köſen Laucha Liebenwerda Lützen Merſeburg S
daumburg Oſterode Querfurt Schafſtädt Schkeuditz Torgau

Weißenfels Wittenberg Zahna Zeitz und Zörbig Jn ſtädtiſchem
Betriebe befanden ſich 8 Anlagen in Halle 2 in Weißenfels und
je 1 in Köſen Naumburg und Zeitz Die meiſten Privatbetriebe
56 befinden ſich in Jan dann folgen Weißenfels mit 18 und
Zeitz mit 17 ſolchen Betrieben Aus der Zuſammenſtellung er
giebt ſich daß die Verwendung des elektriſchen Lichtes eine
weitere beträchtliche Zunahme erfahren hat Die Gasglühlicht
beleuchtung bereitet allerdings dem elektriſchen Lichte überall da
wo ſich Gasanſtalten im Betriebe befinden einen empfindlichen
Wettbewerb der u a auch dadurch zum Ausdruck kam daß
beiſpielsweiſe in Halle von den angeführten 56 Privataulagen
3 außer Betrieb geſetzt worden ſind Die Erfahrungen die man
mit der elektriſchen Beleuchtung gemacht hat werden überall als
gute betrachtet

Saaleſchiffahrt Der Schiffahrtsverkehr durch die
Schleuſe zu Kalbe a S vertheilte ſich wie wir dem Jahresbericht
der den zu Halle entnehmen im Jahre 1897 auf die
einzelnen Güter wie folgt Es wurden befördert in Tonnen zu
1000 Se zu Berg Weizen 2895 Roggen 9740 Gerſte
3620 Hafer 1005 Mais 1870 Mehl 445 Malz 140 Zucker
rüben 100 Zichorienhrocken 325 Heringe 185 Rundholz 1960
Langholz 4504 Bretter 8577 Brennholz 2 Faßſtäbe 330 leere
e 20 Cement 50 Mauerſteine 140 Steinkohlen 1570

oks 200 Braunkohlen 18,034 Grudekoks 140 Petroleum 6357
Oele 2588 Harz 4582 Phosphat 1265 Dünger 2247 Schwefel
400 Schwefelkies 1415 Salpeter 225 Schlämmkreide 170
Alaunerde 75 Theer 30 Chromerz 1980 Roh und Stabeiſen
2300 Dampferketten 65 Blauholz 540 Holzſtoff 250 Dachpappe
90 ſonſtige Kaufmanns Güter 23,904 zu Thal Kartoffeln
250 Zwiebeln 2955 Mehl 1015 Malz 245 Zucker 75,970Melaſſe 800 Zichorienbrocken 185 Gurken 225 Brennholz 8
Bandſtöcke 20 Gips 165 Thon 47,080 Sand 5925 Cement
1485 Pflaſterſteine 46,835 Bruchſteine 8320 Mauerſteine
15,265 Chamotteſcherben 290 Grudekoks 2310 Salz 715 Soda
13,265 Dünger 3945 Schleinpegünger 860 Schlempekohle 120

Papier 2289 Dampferketten 60 ſonſtige Kaufmanns
üter 265

Zum IX Deutſchen Turnfeſt in Hamburg DieVerhandlungen des Allg Halleſchen Turnvereins mit der
hieſigen Eiſenbahnverwaltung haben zu folgendem Ergebniß ge
führt Die Beförderung der von Halle fahrenden Turner erfolgt
mit dem am 23 Juli Sonnabend um 6 Uhr vormittags von
Halle abgehenden Sonderzuge Der Fahrpreis für eine Sonder
rückfahrkarte Halle Hamburg beträgt in II Klaſſe 22,50 M und
in III Klaſſe 15,80 M ie Fahrkaren müſſen bis ſpäteſtens
am 21 Juli Donnerstag mittags 12 Uhr gelöſt ſein Späterwerden Jahrtarten für den er grundſätzlich nicht aus
L Die Sonderzüge aus dem Königreich Sachſen und aus

hüringen der letztere geht 3 Uhr nachts ab Halle dürfen nicht
benutzt werden da ſie vollbeſetzt ſind und Wagen hier nicht ein
galchoher werden Die halleſchen Turner können alſo nur früh

ahren

Aufgang der Jagd Der re zu Merſeburg hat in ſeiner Sitzung am Freitag beſchlo Ken den Aufder Jagd auf Rebhuhner und achteln auf
Montag den 29 Auguſt und auf Haſen Auer
Birk und Faſanenhennen ſowie aſelwild auf
Donnerstag den 15 September d feſtzuſetzen

Unfallchronik Die Unſitte vieler Knaben ſich an
ſcharf fahrende Geſchirre anzuhängen hatte für den üljährigen
Emil Rühlemann inſofern re üble Folgen als er hierbei
an das Hinterrad eines anderen Geſchirres das er beim Vor
er greg nicht bemerkte gedrängt wurde Der Kleine erlitt
dadurch einen ſchweren Vruch des rechten Oberarmes und
mußte nach der Klinik gebracht werden Geſtern vormittag
wurde der Handelsmann Heinrich Allmuß von einem zwei

pännigen Laſtgeſchirr an der Ecke Manerſtraße Mittelwache

1 Beiblatt zu Nr 332 der Saale Zeitung
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Vereins Chronik
Akademiſcher Miſſionsverein Am Sonntag hielt

im Reichshof Herr Prof D Warneck einen Vortrag über
as Thema Kann man den Erfolg der gegenwär

tigen Miſſion als einen großen bezeichnen Nach
einigen des Vorſitzenden ging Redner zunächſt auf die Frage ein Wie lange iſt die gegenwärtige Miſſion
an der Arbeit Jn großen Zügen gab er einen geſchichtlichen
Ueberblick über die Entwickelung der Miſſion von ihren An
fängen bis auf ihren Stand am Ende des vorigen Jahr
hunderts Damals exiſtirten nur die abgeſtorbene holländiſche
Kolonialmiſſion die ünter dem kühlen Hauch des Rationalismus A
verwelkte ch e Miſſion die damals noch kleine
Brüderkirchliche Miſſionsthätigkeit unter den Jndianern Erſt
um die Wende des vorigen Jahrhunderts begann das
eigentliche Miſſionszeitalter Die Hauptfrage zur Be
urtheilung des Erfolges iſt Wie lange arbeitet die Miſſion
auf den einzelnen Gebieten Die Miſſion iſt doch ein Werk
deſſen Ausführung Jahrhunderte gebraucht und erſt nach V
Generationen kann man von Erfolg leſen Die größte Schwie
rigkeit für die Miſſion liegt darin daß die Heiden nicht nur in
ihrer Gedankenwelt ſich umdenken ſondern auch in ihrer ganzen
Lebensweiſe ſittlich ſich umleben müſſen Um den Kulturunter
ſchied zu überbrücken um die Sprache wie unſere Mutterſprache
zu lernen ſie gleichſam zu chriſtianiſiren, dazu gehört Zeit
Erſt wenn das Chriſtenthum dort volksthümlich geworden iſt
gehen die Erfolge auf Die zweite Frage iſt Wie viel Arbeits
kräfte ſtehen der Miſſion zur agpie Die Zahl der
Miſſionare beträgt rund 6000 ungerechnet die 3500 Frauen die
ſelbſtändig arbeiten Das ſcheint viel iſt jedoch gegenüber mehr
als 1000 Millionen verſchwindend klein Die acht alten preußiſchen
Provinzen mit ihren noch nicht 16 Millionen Einwohnern haben
mehr Geiſtliche als die ganze Heidenwelt Miſſionare Wir
brauchen aber auch Geld in der Miſſion viel Geld Nicht als
ob dies die Seele der Miſſion wäre wie ein katholiſcher
Biſchof geſagt hat nein die Seele der Miſſion bleibt das
Evangelium Die Miſſionare wollen ausgerüſtet und unter
halten ſein Schulen Kirchen Wohnungen Spitäler müſſen ge
aut werden Was iſt nun die Miſſionsaufgabe Solche Heiden

zu gewinnen die wahre Jünger Jeſu werden Quantitativ zählt
man heute 4 Millionen Heidenchriſten Sachverſtändige be
haupten daß ſich die Zahl der Heiden jährlich pro Mille um
12 alſo um 12 Millionen vermehre Alſo hätte die Heidenwelt
dreimal mehr Nachwuchs als in einem e ar dert bekehrt
worden ſind Schon jetzt vermehrt ſich die Zahl der Heiden
chriſten jährlich 2 mal ſtärker als die der Heiden Einzelne
Seelen zu gewinnen iſt jeder geſunden Miſſion Anfang erſt
dann ſucht ſie ein Gemeinſchaftsleben zu bilden und ſchließlich
auch Volkskirchen Das letzte Ziel haben wir noch nicht erreicht
aber wir ſind auf dem beſten Wege dazu Wir haben immerhin
ſchon etwa 7000 eingeborene und ordinirte Prediger 50,000 ein
geborene Lehrer 17,000 Schulen 900,000 Schüler und Schüle
rinnen 900 Ueberſetzungen der Bibel theils der ganzen theils
einzelner Abſchnitte Und dabei ſtehen wir jetzt noch in den
Anfängen der Miſſion Jn 100 Jahren wird der Erfolg in einem
ganz anderen Verhältniß gewachſen ſein Mit Gebet und
Geſang ſchloß der zahlreich beſuchte Vortragsabend

Der Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen
hat ſeine Mitglieder nebſt Angehörigen zur Beſichtigung des
ſtädtiſchen Waſſerwerks nach ſeiner Vollendung für nächſten
Sonntag nachmittag eingeladen Der Beſichtigung folgt ein ge
ſelliges Beiſammenſein in Ammendorf Der Verein hatte das
Waſſerwerk ſchon früher einmal Enteiſenungsanlagen beſichtigt

Der J kommunale Wahlbezirksverein hält wie
bereits erwähnt ſein diesjähriges Sommerfeſt morgen Mitt
woch auf der Bergſchenke in Cröllwitz ab Das Feſt ſoll ſich
nicht nur auf die Mitglieder des I kommunalen Vereins be
ſchränken ſondern man würde auch eine Betheiligung der Mit
glieder der anderen kommunalen Vereine und des Bürgervereins
ſehr gern ſehen

Aus den Jnnungen Die Schloſſer Jnnung
beſchloß in ihrer Quarkalverſammlung fortab als freie
Jnnu n g zu gelten da ſie für ſich einen Vortheil in einer
wohner nicht erblicken kann Daſſelbe beſchloß auch die

orbmacher Jnnung dieſe wird den am kommenden
Sonntag in Hannover beginnenden Verbandstag dentſcher
Korbmacher Jnnungen durch Herrn Obermeiſter Heſſe als
Delegirten beſchicken Die Böttcher Jnnung wird ſich
noch in einer beſonderen Verſammlung über die Frage äußern
ob Zwangs oder freie Jnnung Jn ihrer Quartalverſamm
lung wurden 3 Lehrlinge eingeſchrieben außerdem beſchloß man
am kommenden Montag im Feldmann ſchen Lokale zu Ammen
dorf ein Sommervergnügen abzuhalten

Der Evangeliſche Arbeiterverein nahm in ſeiner
geſtern abend im Engliſchen Hof abgehaltenen General
verſammlung zunächſt den Geſchäftsbericht für 1897/98 ent
gegen dem zu entnehmen iſt daß der Verein 621 Mitglieder zählt
und ſonſt ganz erfreuliche Erfolge durch ſeine Thätigkeit erzielt hat
Die Jahresrechnung wies einen anſehnlichen Beſtand nach ſie
wird erſt ſpäter entlaſtet werden Die nach dem Turnus aus
ſcheidenden Vorſtandsmitglieder Herren Täger Kiefer
Weißhuhn und Dreefs wurden wieder und Herr Kaufmann
Schmidt in den Vorſtand neugewählt Herr Schneidermeiſter
W Suhle berichtet über die Verhandlungen des Verbandstages
Evangeliſcher Arbeitervereine Deutſchlands in Jena wofür ihm
Dank geſagt wurde Die Berichte üder die einzelnen Gruppen
folgten Die nächſte Verſammlung findet am 8 Auguſt ſtatt

Der Halleſche Radfahrer Klub Germania
von 1895 veranſtaltete am Sonntag nachmittag in Gegenwart
eines zahlreich erſchienenen Publikums ein Klubwettfahren
auf der von der Rennbahn Geſellſchaft e überlaſſenen
Halleſchen Rennbahn an der Merſeburger Chauſſee Der Wind
beeinträchtigte das Fahren etwas das folgenden Verlauf nahm
J Erſtfahren 2000 m 3 Ehrenpreiſe 1 K Friedrich
3 Min 35 Sek 2 O Pirl 3 P Steinweg II Hauptfahren 4000 m 4 Ehrenpreiſe von denen der erſte von der
Akt Geſ Fahrrad und Maſchinen Fabrik vorm H W Schladitz
Dresden geſtiftet 1 K Wurmſtich 6 Min 50 Sek 2 W
Franke 3 R Böhme 4 L Kunth III Klub Vorgabe
fahren 2000 m 7 Ehrenpreiſe von denen 2 von Klub
mitgliedern Saiftel 18 Mitglieder ſtarten 1 K Wurmſtich
3 Min 14 Sek 2 P Fanny 3 K Friedrich 4 A Rühle
5 W Franke 6 R Böhme 7 L Kunth IV Landſturm
Vorgäbefahren 2000 m 5 Ehrenpreiſe davon 2 ge
ſtiftete Offen für Klubmitglieder über 31 Jahre alt
7 Nennungen 1 A Rühle 3 Min 17 Sek2 F Reisbach 3 R Böhme 4 F Gebhardt 5 A Bönicke
V 25 Kilometer Fahren 63 Runden 5 Ehrenpreiſe
Der erſte geſtiftet von der Halle ſchen Aktien Bierbraunerei Es
tarteten 7 Mitglieder 1 R Wurmſtich 45 Min 50 SekEr überrundete alle anderen mehrere Male 2 W Frante
3 P Hammer 4 L Kunth 5 P Steinweg VI Troſt
fahren 2000 m 5 Ehrenpreiſe davon 2 geſtiftete I F König
3 Min 45 Sek 2 A Bönicke 3 R Steuer 4 P Voigt
5 Ad Schmieder Nach dem Renuen fand abends die Preis
vertheilung mit anſchließendem Kommers in der Halle ſchen Aktien
Bierbrauerei in Gegenwart zahlreicher Sportsfreunde ſtatt

Der Naturheilverein ſetzt morgen Mittwoch abend
im Kronprinz feinen Samariterkürſus mit Uebungen in der
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XVIII Dentſcher Glaſertag
III

Jm weiteren Verlaufe der geſtrigen Verhandlungen drehte
ſich die Erternng weſentlich noch um die t Zwangs
oder freie Jnnung Jedoch traten faſt nur no a
erſteren auf den Plan und ſo gelangte denn auch ſchließlich mit
ganz überwiegender Stimmenmehrhe t eine Reſolution zur An
nahme durch welche ſich der Verbandstag prinzipiell befürwortend
für die Umwandlung der Verbands Jnnungen in Zwangs
n gen ausſprach Das neue Verbandsſtatut gelangte dann
zur Annahme

Von den ſeitens einer Reihe von VerbandsJnnungen geſtellten
nträgen gelangte zunächſt derjenige des ſächſiſchen Bezirks

Verbandes zur Berathung welcher dahin ging bei dem Central
vorſtande zu beantragen derſelbe möge bei dem Verein deutſcher
Tafelglashütten darauf hinwirken daß die rheiniſchen Glashütten
ebenfalls mit Uebermaß und nicht wie bisher ſo oft mit Minder
maß arbeiten Es fand dieſer Antrag nicht die Zuſtimmung der
Verſammlung die ſich vielmehr darauf beſchränkte nach dem

orſchlage von Bihan Breslkau den Centralvorſtand zu er
ſuchen er möge den erwähnten Fabrikanten Vereinigungen den
Sunge nahe legen das Glas rechtwinklig und ſauber zu

neiden
s wurde dann ein Antrag des Vorſtandes des

Bezirks Verbandes von Glaſer Jnnungen Süddeutſchlands daß
für die Zukunft die Reiſekoſten der Vorſtands mitglieder der
Bezirks Verbände zu den Bezirks Verbandstagen durch die Kaſſe
des Central Vorſtandes getragen werden ſollten

Gegen Uhr nachmittags wurden dann die Verhandlungen
in deren Verlauf auch noch der Vorſitzende des hieſigen Jnnungs
Ausſchuſſes Herr TiſchlerObermeiſter Schondorf den Ver
band begrüßte nach etwa ſechsſtündiger Dauer vertagt

Heute vormittag 10 Uhr wurden die Verhandlungen wieder
aufgenommen Es wurde zunächſt der Antrag der Glaſer Jnnung
zu Zeitz angenommen dahin gehend die Verbands Jnnungen
zu verpflichten unter einander Fühlung zu halten und Preis
verzeichniſſe aufzuſtellen über zu liefernde Glaſerarbeiten um in
den gegenſeitig am nächſten liegenden Städten die ſchädliche und
aufreibende Konkurrenz abzuſchaffen und in das Glaſergewerbe
beſſere Verhältniſſe einzuführen ß
Es folgte der Bericht des Herrn Direktor Peters Hamburg
über die Verbands Glasverſicherung Hammonia
Danach hat dieſe im letzten Jahre bei 1,153,526 M Geſammt
Einnahme darunter 634,544 M Prämien Einnahmen einen
Gewinn von 41,141 M erzielt Schaden Entſchädigungen wurden
370,000 M gewährt Von ca 18 in Deutſchland arbeitenden
deutſchen Glas Verſicherungs Geſellſchaften wurden ſoweit
bekannt im vorigen Jahre 1,743,135 M an Prämien verein
nahmt dagegen 1,338,342 M für Schäden vergütet auf die
Hammonia entfallen von dieſen Einnahmen 31 Proz von

den Schäden Entſchädigungen rund 33 Proz ſo daß die Ver
bandsGlas Verſicherungs Geſellſchaft etwa des ganzen Ver
e e dieſer Art in Deutſchland in ihren Händen
at auch im laufenden Jahre iſt ſie in erfreulicher Weiterent

wickelung begriffen die Prämien Einnahmen betrugen bis
I Juli d J 307,231 die Schäden Vergütungen 155,758 M
Das Kapitalvermögen der Geſellſchaft in 28 Jahren geſammelt
beträgt 950,000 M dabei kommt in Betracht daß alles was
ſie verdient nur dem Glaſergewerbe zugute kommt
Aus dem von Hrn Nauſchütz Berlin dem Vexbandskaſſen

führer erſtatteten Rechenſchaftsbericht der Verbandskaſſe
erwähnen wir daß die letztiährige Rechnung mit 7297 34 M in
Einnahme und Ausgabe abſchließt Unter den Einnahmen finden
ſich u a 2540 40 M Mitgliederbeiträge und 2055 M Tantième
von der Hammonia von den Ausgaben entfielen auf Reiſe
koſten und Tagegelder 1485 der Zeitungskaſſe wurden
2000 M zugehiher auf neue Rechnung wurden 1707 M vor
getragen Das Vermögen der Kaſſe bei der Deutſchen Bank
nie beträgt 4902 M

Ueber die Verbands Zeitungskaſſe berichtete Herr
Fuchs Berlin Danach haben die Einnahmen einſchließlich
975 M aus dem Vorjahre 9439 die Ausgaben 9027 M be
tragen ſo daß ein Kaſſenbeſtand von 412 M verblieben iſt
es verblieben 857 M Einnahme 115 M Ausgabe Reſte ſo daß
die Kaſſe 1091 M Beſtand hat Zu den Einnahmen waren
außer den 2000 M aus der Verbandskaſſe 750 M von der

Hammonia

Oeffentliche Sitzung der Stadtverordnetenz Verſammlung
zu Halle

Montag den 18 Juli
Am Vorſtandstiſche Geh Regierungsrath Prof Dr Ditten

berger Geh imerzenrats Bethcke Baumeiſter Schulze
und Geh Sanitätsrath Dr Hüllmann ß1 Verkauf eines Kellertheils vom Grundſtück der
Aſſeſſor Müller Stiftung Lebtere Stiftung war in
früheren Zeiten mit dem jetzt dem Maurer Müller gehörigen
Nebenhauſe verbunden beide Häuſer hatten nur einen Keller
Als die Stiftung der Stadt übergeben wurde ging auch der
unter dem Müller ſchen Hauſe befindliche Kellertheil in deren
Beſitz über Wiederholt hat Müller nun den Antrag geſtellt
ihm dieſen Kellertheil zu verkaufen da das bisherige Verhältniß
mit vielen Unannehmlichkeiten für ihn verknüpft iſt Er hat
z B die Verpflichtung den Theil des Kellers und des Erd
geſchoſſes des Vordergebändes der Aſſeſſor MüllerStiftung auf
welchem das erſte Geſchoß des ihm gehörigen Gebäudes aufgebaut
iſi inſtandzuhalten aber kein Eigenthumsrecht an demſelben
Sein Geſuch ſcheiterte bisher beim Magiſtrat an dem Koſten
punkt und an der Anſicht daß das Teſtament des Stifters eine
Veräußerung eines Theiles des Grundſtücks nicht zulaſſe Die
Stadtverordneten beſchloſſen jedoch auf eine eingegangene
Petition dieſe dem Magiſtrat zur Erwägung zu übergeben
Erneute Verhandlungen haben jetzt endlich zum Ziele geführt
da Müller ſich bereit erklärt für den abzutretenden Gebietsthei

8 m Front bei ca 7 m Tiefe 1500 M zu zahlen Der
Magiſtrat iſt jetzt überzeugt daß das Teſtament kein Hinderniß
für den Verkauf bildet aber er hat die di m an den Ver
kauf geknüpft daß Müller ſein Grundſtück auf dem an das
Vorderhaus der Aſſeſſor Müller Stiftung anſtoßendem Theile
mit einer ſelbſtändigen Brandmauer abgrenzt Die Bau und
Finanzkommiſſion Referenten Stadtv Friedrich und Bethcke
empfehlen den Antrag mit dem Amendement zur Annahme daß
nur diejenigen Theile bei Abgrenzung durch die Brandmauer in
Betracht kommen die bei der Abtrennung berührt werden da
ſonſt Müller zu ſehr in ſeinen Gebietsoerhältniſſen geſtört würde
Bait dieſem wurde der Magiſtratsantrag ſeitens der

erſammlung genehmigtPunkt 2 nud 8 éetrafen wieder Verzichte auf den Wider

ſpruch gegen die Ertheilung von Baukonſenſenfur die Häuſer Große Klausſtraße 40 und Spiegelſtraße 12
Jn beiden Fällen handelte es ſich um geringe bauliche Ver
änderungen bei den von der Baufluchtlinie angeſchnittenen

äuſern Jm erſterem Falle betraf es die Vereinigung zweier
Schaufenſterſcheiben in eine durch Wegnahme des Zwiſchen
pfeilers Da der Magiſtrat zu dieſer baulichen Veränderung
den Konſens verſagte hatten die Beſitzer mit Erfolg die Hilfe
des Regierungspräſidenten angerufen Daraufhin zog der
Magiſtrat ſeinen Einſpruch zurück Jm zweiten Fall handelte
es ſich um Wegnahme einiger Hanstreppenſtufen beiden

ällen leiſtete auch die Verſammlung nach Vortrag des Stadtv
Heiſer Verzicht auf das Einſpruchsrecht

a

a

n e



3 Ankauf und Abbruch des Grundſtücks Kl Ulrichſtraße J Schon lange bildele der Engpaß der Kleinen Ulrich
ſtraße für die Anwohner und Paſſanten deſſelben eine ſtete

Gefahr Eine Petition den Engpaß durch Ankauf des Eckhauſes9 beſeitigen überwies die gern im Jannar d J dem
agiſtrat als Material Die ſeitens des Magiſtrats mit dem

Beſitzer des Hauſes Kleine Ulrichſtraße 1 gepflogenen Unter
andlungen hadöen jetzt zu einem befriedigenden Reſultat geführt
er geforderte Preis von 34,000 Mark erſchien dem Magiſtrat

ſehr angemeſſen Der Beſitzer des Nachbarhauſes Kl Ulrich
ſtraße 2 ſtellte dagegen eine ſo hohe Forderung daß die Ver

andlungen abgebrochen wurden Der Magiſtrat hält den Ab
ruch des Eckhauſes vorläufig für genügend die ſchwerſten

Uebelſtände zu beſeitigen und erſucht den Koſtenbetrag à conto
des Stadtvermögens zu entnehmen Nach dem Abbruch können
noch 40 qm an den Nachbar verkauft werden Der Werth des
Quadratmeters beträgt ca 170 180 M Wenn dieſer Satz
auch etwas zu hoch erſcheint ſo muß wie die Referenten der
Bau und Finanzkommiſſionen Stadtv Hildebrandt und
Bethcke bemerken der hohe Nutzungswerth des Gebäudes es
hat 26 m Frontlänge beſonders in Berückſichtigung gezogen
werden Beide Kommiſſionen haben ſich einſtimmig für An

nahme der Offerte ausgeſprochen
Nach unweſentlicher Debatte in der Bürgermeiſter v Holly

beſonders betont daß im Wege der Expropriation die Stadt
ſicher mehr zahlen müßte wird der Magiſtratsantrag mit dem
Amendement der Baukommiſſion nach Abſchluß des Kaufes
baldigſt den Abbruch des Hauſes vorzunehmen genehmigt

4 Feſtſetzung des Preiſes für das Adreßbuch für
das Jahr 1899 Nachdem die beiden Herausgeber des Adreß
buches ſich den im Stadtverordnetenbeſchluſſe vom 4 d M aus
geſprochenen Bedingungen unterworfen und ſich außerdem bereit
erklärt haben den jetzigen Preis des Adreßbuches auch für das
Jahr 1899 beizubehalten und bei Zuwiderhandlungen ſich einer
Konventionalſtrafe von 1000 M zu unterwerfen erſucht der
Magiſtrat die Verſammlung nunmehr die Feſtlegung des Preiſes
für das Adreßbuch für 1899 zu genehmigen

Wie der Referent Stadtv Schütte aus der letzten Stadt
verordneten Sitzung rekapitulirt war auf Antrag des Stadtv
Schmidt angenommen zwar 500 M für Lieferung des amt
lichen ſtädtiſchen Materials von den Verlegern zu fordern aber
aus wirthſchaftlichen Gründen von einer Feſtſetzung des Preiſes
und deshalb auch von einer Konventionalſtrafe abzuſehen Beide
Verleger haben in einer Konferenz beim Magiſtrat ihrerſeits
jedoch erklärt daß ſie trotz des Beſchluſſes der Verſammlung
ſich der Forderung des Magiſtrats bezüglich der Preis
feſtſetzung für das Jahr 1899 bei Vermeidung einer Kon
ventionalſtrafe fügen würden Durch dieſe Erklärungen fallen
wie der Referent meinte die wegen der wirthſchaftlichen Gründe

r gemachten Bedenken ebenſo die Befürchtung des Stadtv
ethcke daß eine Preisfeſtſetzung einer weiteren Ausdehnung

des Adreßbuches hinderlich ſein würde
Ohne Debatte ſtimmte die Verſammlung dem Magiſtrats

an v zu
5 Nach bewilligung von Koſten für die Höher

legung des Stabfußbodens im Stadttheater
Reſtaurant Am 26 Juli v J wurden u dieſem Zweck von
den Stadtverordneten 3400 M bewilligt Dieſe Summe reichte
jedoch wie der Referent der Baukommiſſion Stadtv Gygas
feſtſtellte nicht aus ſie ſtieg bis auf 4660 da die urſprüng
lich eplante Ausführungsweiſe nicht möglich war Auf An
tre der Baukommiſſion der ſich auch die Finanzkommiſſion

Ref Stadtv Apelt angeſchloſſen wurden 1260 M nach
bewilligt

6 Die Straßenausbaubedingungen für die Straße
im ſüdlichen Bebauungsplan werden wie ſie vom
Magiſtrat mit dem Rittergutsdefſttzer Max Beyer in Dresden
in einem Vertrage feſtgelegt ſind auf Antrag des Baukommiſſions
Referenten Stadtv Hildebrandt gutgeheißen

7 Anerkennung der Peril ſchen Privatſtraße als
öffentliche Straße Der Magiſtrat erſucht daß die
Peril ſche Privatſtraße verlängerte Marienſtraße nunmehr als
öffentliche Straße anerkannt und demgemäß in ſtädtiſche Unter
haltung und Beleuchtung genommen wird wogegen der Unter
nehmer die in 8 7 des Vertrages vom 4,/11 April 1888 auf
erlegten Verpflichtungen insbeſondere die Auflaſſung des ge
ſammteu Straßenlandes zu erfüllen hat Nach der Feſtſtellung
des Stadtbauamts befindet ſich die Straße in übernahmefähigem
Zuſtande auch ſind ſonſtige Arbeiten vom Unternehmer nicht
zu fordern Die Koſten für die Veleuchtung dürften vom 1 Juli
d J ab dem Unternehmer nicht mehr in Rechnung zu ſtellen
ſein da der gleiche Zeitpunkt für die Uebernahme der Dzondi
ſtraße du Gemeindebeſchluß feſtgeſtellt iſt Der Unternehmer
erhält nachdem die Straße in ſtädtiſchen Beſitz übergegangen
ſeine geſtellte Kaution von 23,700 M zurück Nach Vortrag
dieſer Details ſeitens des Referenten der Baufommiſſion
Stadtv Gygas ſtimmt die Verſammlung dem Magiſtrats
antrage zu

9 Ankauf des Grundſtückes Zapfenſtraße Nr 2 Vor
einiger Zeit beantragte der Beſitzer des Hauſes Zapfenſtraße 2
beim Magiſtrat ihm die Vornahme einiger banlicher Ver
änderungen an ſeinem Hauſe genehmigen zu wollen Er wurde
abſchläglich beſchieden da das Haus in der Fluchtlinie liegt
Darauf bot der Beſitzer Handelsmann Holland ſein Haus dem
Magiſtrat zum Verkauf an und die Stadtverordneten erſuchten
den Magiſtrat als die Angelegenheit vor ihr Forum gelangte
mit Holland in Verbindung wegen des Verkaufs zu treten Die
Verhandlungen ſind jetzt zum Abſchluß gediehen und beide
Parteien zu einem Preiſe von 10,680 M einig geworden
Die Verſammlung genehmigte auch dieſen Hauskauf mit dem
Amendement der Baukommiſſion Referent Stadtv Schulz
dem ſich die Finanzkommiſſion Neſerent Stadiv Bethcke
angeſchloſſen nach Abſchluß des Kaufes das Haus baldigſt
niederzulegen damit die Regulirung des Hallviertels bald vor
ſich gehen kann

10 Die Erbauung eines maſſiven Dampfſchorn
ſteins auf der Desinfektionsanſtalt anſtatt des alten
verroſteten eiſernen wird auf Antrag der Bau und Finanz
kommiſſion Referenten Stadtv Hildebrandt und Hüll
mann gutgeheißen aber auf Antrag der letzteren Kommiſſionen
die Höhe des Schornſteins auf 18 m ſtatt 15 m wie der
Magiſtrat wollte feſtgeſetzt einestheils um eine beſſere Ver
brennung der Kohlen herbeizuführen anderntheils um die durch
den Verbrennungsprozeß entſtehenden Gaſe weiter abzuführen
11 Der endgiltigen Bewilligung der Mittel für

den Erwerb des Moritzkirchhbofes 10,000 die ſchon
früher genehmigt worden waren und zwar auf die Anleihe von

n Wird auf Antrag des Referenten Stadtv Bethcke zu
geſtimmt

12 Ermäßigung der Preiſe für die Beleuchtung
des Volksſchulſaales Der Magiſtrat hält mit Rückſicht
auf den infolge der Anwendung von Auerbrennern thatſächlich
weſentlich geringeren Verbrauch an Gas die im Jahre 1880
feſtgeſetzten Beleuchtungspreiſe bei Benutzung des Volksſchul
ſaales nicht mehr für angemeſſen und erſucht daß vom 1 April
d J ab für Konzerte und Aufführungen 5 M anſtatt bisher
8 bei Uebungen und Proben 2,50 M bisher 5 und
bei Vorträgen 2 M bisher 4M erhoben werden Die Finanz
kommiſſion Ref Stadtv Apelt hat ſich der Anſicht des
Magiſtrats angeſchloſſen und die Verſammlung genehmigt auf
ihre Befürwortung ohne Debatte den Magiſtratsantrag

Zum Mitglied der Grundſteuer Veran
lagungs Kommiſſion an Stelle des Zimmermeiſters
Brügert een, der ſein Amt niedergelegt hat wird der Maurerehe nther auf Antrag des Reſeregten Stadtv Heiſer
gewählt

14 Verpachtung von ſtädtiſchen Ackerparzellen
Jn dem Verpachtungstermin am 283 Juni ſind an Jahres
pacht geboten von dem Kohlgärtner Oskar Köke in Diemitz für

ſtand ſich geltend machen

die Parzelle Nr 4 in Diemitzer Flur 51 a 15 a 120 fürdie 51 a 51 qm 125 vom Kohlgärtner Haake für die
Parzelle 1 in derſelben Flur 51 a 11 82 für Nr 11
in Büſchdorfer Flur 51 a 11 qm 95 M Nach Anſicht der
Finanzkommiſſion Referent Stadtv Apelt und auch desStadto Roth iſt der Pachtpreis durchans angemeſſen und wird
von der Verſammlung deshalb gutgeheißen Letzterer beſchwert
ſich aber daß derartige Magiſtratsvorlagen nicht der Agrar
Kommiſſion ebenfalls zur Vorberathung überwieſen würden
Dieſe Kommiſſion beſtehe aus Sachverſtändigen und ſei deshalb
in der Lage allein ein kompetentes Urtheil über die Annehm
barkeit ſolcher Offerten zu fällen Daraufhin bemerkte der Vor
ſitzen de daß er ſich ſein Recht die Ueberweiſung der Vorlagen
an die verſchiedenen Kommiſſionen zu veranlaſſen nicht ver
kümmern laſſen werde Jedes Mitglied ſei ja auch berechtigt in
der Verſammlung einen Antrag auf Ueberweiſung der Vorlage
an eine andere Kommiſſion zu ſtellen Er werde aber auch
ferner an dem Grundſatz feſthalten wenn es eine einfache
Sache betreffe dieſe nur ein er Kommiſſion zu überweiſen um
eine ſchnelle Erledigung herbeizuführen Daß er auch hier im
Recht geweſen beweiſe der Stadtv Roth ſelbſt der den Preis
für durchaus angemeſſen erklärt habe ſomit alſo die Vorberathung
in der Finanzkommiſſion dadurch gutheiße

15 Genehmigung zur Weiterführung des Doppel
gleiſes in der Leipzigerſtraße Der Magiſtrat erſucht
die Verſammlung um die Genehmigung daß in der unteren
Leipzigerſtraße das Doppelgleis der Halleſchen Straßenbahn
ſtatt nur bis zum Eingang der Großen Brauhausſtraße bis zur
Höhe des Hauſes Leipzigerſtraße 90 rig werden darf und
daß die hierdurch erforderlich werdende Regulirung des Bürger
ſteigs nach Vorſchlag des Stadtbauamts auf Koſten der Bahn
vorgenommen wird Vor einiger Zeit hatte die Straßenbahn
ſchon den vorſtehenden Antrag geſtellt er war aber aus Ver
kehrsrückſichten dahin modifizirt worden daß es der Bahn nur
geſtattet wurde die Weiche an der Großen Brauhausſtraße an
zubringen Die dortige Lage iſt wie der Magiſtrat jetzt durch
den Referenten Stadtv Schütte ausführen ließ unglücklich
gewählt weil durch das Warten der Wagen vom Markt ein
Verkehrshinderniß an der Großen Brauhausſtraßen Ecke unver
meidlich iſt Die Strecke vom Markt bis zur Brauhausſtraße iſt
bedeutend weiter als die vom Bahnhof und muß deshalb immer
ein Wagen auf den anderen warten Käme die Weiche an das
Haus Nr 90 Ritter ſches Geſchäft ſo wäre dies ungefähr die
Mitte und ein Warten der Wagen deshalb ausgeſchloſſen

Gegen die Vorlage ſprechen ſich verſchiedene Stadtverordnete
aus Stadtv Welſch meinte es ſei ein Unding an einem
ſolchen Verkehrspunkte ein Doppelgleis zu legen man müſſe auch
an andere Fuührwerke denken Stadtv Heiſer hält ein Doppel
gleis an dieſer Stelle ſo lange für unmöglich als der bedeutende
Wagenverkehr der Leipzigerſtraße nicht anderswohin geleitet
werden könne Zur Weihnachtszeit werde beſonders der Uebel

Er wie Stadtv Kobert ſind der
Anſicht daß die Steigungsverhältniſſe ein anderes weſentliches
gen bilden Stadtv Apelt erklärt ſich gleichfalls gegen

ie VorlageGegen dieſe Redner wandte ſich Bürgermeiſter v Holly
Seit jeher ſei das Beſtreben geweſen auf Straßen von 7 m
Fahrbreite Doppelgleiſe legen zu laſſen die nicht ein Verkehrs
hinderniß ſondern eine Verkehrserleichterung bedeuten Nicht
das laufende Material ſondern das ſtehende Material
hindere den Verkehr das letztere ſei aber der Fall jetzt an der
Großen Brauhausſtraße Die Straßenbahn wolle auch die Ver
pflichtung übernehmen keinen Wagen an der neu projektirten
Weiche ſtehen zu laſſen Derſelben Anſicht ſind auch die Stadtv
Kohlſchütter und Schütte

Es gelangte ſchließlich der Vermittelungsantrag des Stadtv
Gygas zur Annahme die jetzige Weiche an der Großen Brau
hausſtraße 30 w nach abwärts zu verſchieben ſo daß ſie vor
das Haus Nr 89 zu ſtehen kommt

16 Genehmigung zu Gleisveränderungen der
Stadtbahn Halle Dieſe Bahn beabſichtigt folgende Gleis
veränderungen 1 Anlage eines zweiten Gleiſes in der großen
Steinſtraße auf der Strecke von der Magdeburger bis zur
Kleinen Steinſtraße 2 Verlängerung der Endweiche am Stein
weg 3 Einlegung einer Weiche am Marktplatz zur direkten
Verbindung der Gleiſe in Kleinſchmieden und Thalamtſtraße
Die beiden erſteren Einrichtungen haben den Zweck den Bahn
betrieb ſowohl im allgemeinen als auch namentlich bei dem Be
fahren mit Doppelwagen zu verbeſſern Mit der letzteren Ein
richtung wird die Wiederaufnahme eines direkten Verkehrs von
der Dreyhauptſtraße durch die Große Steinſtraße nach Wittekind
beabſichtigt Für die neu projektirte Linie Dreyhauptſtraße
Wittekind iſt auch an erſterer Straße ein unentgeltliches Um
ſteigen von dieſer Linie nach der Mangsfelderſtraßenlinie und
umgekehrt vorgeſehen Es wird auf dieſer Strecke der
6 Minuten Betrieb eingerichtet Auf Anfrage des Stadtv
Gygas ob es nicht angängig ſei einige Wagen ſtatt an der
Thalamtſtraßenecke am Hettſtedter Bahnhof für die Verbindung
nach Wittekind warten zu laſſen erwiderte Bürgermeiſter von
Holly daß die Stadtbahn dies an verkehrsreichen Tagen be
ſonders an Sonntagen berückſichtigen werde Der Referent
Stadtv Schütte befürwortet die Anträge Die Weiche am
Steinweg ſei wie jeder einſehe zu kurz und die Legung eines
zweiten Gleiſes in der Großen Steinſtraße bei der Walhalla bis
zur Kleinen Steinſtraße nöthig um die direkte Verbindung
mit der Wuchererſtraße nach Wittekind zu ſchaffen Stadtv
Friedrich beantragt um den Verkehr nicht zu beeinträchtigen
die Spitze der Weiche auf dem Markt ca 4m nach dem Weſten der
Marktkirche zu verlegen Sollte an dieſer Strecke ein Aufſichts
beamter nöthig ſein ſo ſoll nach dem Antrag des Stadtv
Kobert derſelbe unentgeltlich von der Stadtbahn geſtellt werden
Ein weiterer Antrag Friedrich befürwortet die Spitze der
Weiche in der Großen Steinſtraße ſo zu legen daß ſie nicht in
die Mittelſtraße hineinragt weiter erſucht derſelbe Antragſteller
den Magiſtrat die Feſtlegung der neuen von der Stadtbahn über
die vertragsmäßige Pflicht hinaus gewährten neuen Linie wegen
der Wichtigkeit derſelben ebenfalls im Vertrage bewirken Alle
dieſe Anträge ſowie auch die darauf baſirenden Vertrags
bedingungen erlangten die Majorität der Verſammlung

Außerhalb der Tagesordnung lag noch ein Magiſtratsantrag
betreffend Ankauf des Sophienhafens vor Jm Herbſt
des vergangenen Jahres trat wie bekannt der Fiskus mit der
Stadtbehörde in Verhandlung Er machte den Vorſchlag ihr
den Sophienhafen für den Selbſtkoſtenpreis von 489,000 Mk ab
zukaufen Sie macht den Verkauf von verſchiedenen Bedingungen
abhängig wie Erweiterung des Hafens zur Bergung von wei
teren 25 rer u ſ w Die der Stadt aus den mannig
fachen Anlagen erwachſenden Koſten würden ſich auf ungefähr
550 600,000 Mk ſtellen Als die Angelegenheit den Stadtverordneten zur Berathung geſtellt wurde edwien dieſen der Ent

ſcheidungstermin zu kurz und ſie erſuchten den Magiſtrat den
ſelben bei der Regierung bis 1 Januar 1899 hinauszuſchieben
Nach neuerlichen Verhandlungen erſucht die Regierung bis 1 Okt
d J um eine thunlichſt endgiltige Entſcheidung
Stadtv Apelt plaidirt für Ablehnung der Vorlage wogegen
Oberbürgermeiſter Stande geltend macht daß man die Sache
in Anbertracht ihrer großen Wichtigkeit für unſere Stadt wohl
doch in reifliche Erwägung ziehen müſſe Der Handelsminiſter
erkläre zwar daß die endgiltige Entſcheidung thunlichſt bis
1 Oktober d J zu ſeiner Kenntniß gelangen möchte aber er
der Oberbürgermeiſter mache ſich erbötig eine längere Friſt

beim Miniſter auszubedingen
Stadtv Welſch ſchwärmt wie er meint zwar nicht ſehr für

die Erwerbung der Sandbüchſe, iſt aber dafür daß eine ge
miſchte Kommiſſion den ev Kauf vorberathe Er bittet aber nicht

r e die unbedingt für den Kauf ſind in dieſe Kommiſſion
zu wählen
Stadtv Krüger iſt wie Stadtv Apelt gegen den Ankauf

Der Fiskus halte den Hafen für verbeſſerungsbedürftig und

wolle die Koſten dafür der Stadt zuſchieben weil er beim Land
tag mit einer ſolchen Forderung nicht reüſſiren würde Der
Handelsminiſter wolle durch Erweiterung des Hafens nur den
Agrariern Konzeſſionen machen Die Stadt habe für den
Fiskus beim Amtsgerichtsban und der Eiſenbahndirektion ſchon
viel gethan derartige Geldausgaben müßten auch einmal ihr
Ende haben

Oberbürgermeiſter St aude wendet ſich gegen den Vorredner
Der Fiskus ſtehe ſchon jetzt mit zwei Privaten wegen Verkauf
des Hafens in Verbindung und es erſcheine doch hier am Platze
wenn die Stadt als Käufer auftrete Auf jeden Fall ſei dieSache der Erwägung werth und befürworte er die Wahl einer
gemiſchten Kommiſſion

Die Verſammlung entſchied ſich auch ſchließlich für den letzteren
Antrag und wählte in die Kommiſſion die Stadtverordneten
a F md Steckner Werther Hofmeiſter Welſch
und Grote Schluß der öffentlichen Sitzung 9 Uhr

2

n geſchloſſener Stadtverordneten Sitzung
wurde der Kaufmann Heiſe als Schiedsmann für den
dritten Bezirk gewählt Der Magiſtratsantrag die
Penſionirung des Sparkaſſen Kaſtellans Heineck betreffend
wurde an den Magiſtrat zurückgegeben und bei Neueinbringung
des Antrags ein Phyſikats Atteſt des zu Penſionirenden ge
fordert Zu Schiedsmännern für den 2 und 5 Bezirk
werden Kaufmann Karl Werther und Buchbindermeeiſter
Löbeling gewählt und die Anſtellung des jetzigen Kalkulatur
Hilfsarbeiters Marquardt als Bureauagſſiſtent genehmigt
Die Anſtellung des Polizeiſergeanten Hanke im zweiten Bezirk
wird definitiv beſchloſſen Die nächſte StadtverordnetenSitzung
findet Montag 12 Sept ſtatt

Univerſitäts und Hochſchulugchrichten
Karlsruhe 18 Juli Dem Privatdozenten für mittel

alterliche Geſchichte und mittelalterliche und neuere Kunſt
eſchichte an der Univerſttät Freiburg Dr Karl Sutter demPrivotdogenten der Philoſophie an der Teſchniſchen Hochſchule

Karlsruhe Dr Arthur Drews und dem Privatdozenten an der
Techniſchen Hochſchule in Karlsruhe Dr Hans Haus rath
wurde der Charakter als außerordentlicher Profeſſor verliehen
Der akademiſche Muſikdirektor außerordentliche Profeſſor
Dr Philipp Wolfrum an der Univerſität Heidelberg wurde
zum etatmäßigen außerordentlichen Profeſſor für Muſikwiſſen
ſchaft an der Univerſität Heidelberg ernannt

Erlangen 18 Juli Die juriſtiſche Fakultät hat zur
Herabminderung der Zahl ihrer Doktorkandidaten die Möglich
m beſeitigt das Rigoroſum vor Annahme der Diſſertation ab
zulegen

Wiſſenſchaft Knunſt Literatur
Der Kaiſer hat aus Anlaß der diesjährigen großen

Berliner Kunſtausſtellung verliehen die große goldene Medaille
für Kunſt dem Bildhauer Pierre Charles van der Stappen
in Brüſſel und dem Architekten Profeſſor Bruno Schmitz in
Charlottenburg die kleine goldene Medaille für Kunſt dem
Maler Karl Ziegler in Berlin dem Maler Bernhard Winter
in Oldenburg dem Bildhauer Martin Wolff in Weſtend bei
Berlin dem Bildhauer Hans Everding in Kaſſel und dem
Maler L Marold in Prag Dieſe Verleihungen ſeitens des

ein ſind in Gemäßheit der Vorſchläge der Preiskiry
erfolgt

Max Halbe der Dichter der Jugend, hat ſich mit
ſeinem neueſten Stücke dem Drama Der Eroberer, das
Königliche Schauſpielhaus in Berlin erobert Es wird eine der
erſten Novitäten der nächſten Saiſon bilden Matkowsky und
die Poppe werden die Hauptrollen kreiren

Jn einer neuen akademiſchen el für 1901
wünſcht die Akademie der Wiſſenſchaften eine Darſtellung
des Syſtems von Leibniz Der ausgeſetzte Preis beträgt
fünftauſend Mark Die Akademie behält ſich vor einer etwa
eingehenden zweiten von ihr preiswürdig befundenen Arbeit
einen Preis von dreitauſend Mark zu ertheilen Die Abfaſſung
kann in deutſcher lateiniſcher franzöſiſcher engliſcher oder
italieniſcher Sprache erfolgen Schriften die in ſtörender Weiſe
unleſerlich geſchrieben ſind können durch Beſchluß der zuſtändigen
Klaſſe von der Bewerbung ausgeſchloſſen werden Die Einliefe
rungsfriſt läuft bis zum 31 Dez 1900

Jn der kleinen ſeeländiſchen Stadt Sorö iſt ein prächtiges
Monument für unſeren großen Luſtſpieldichter Ludwig Hol
berg errichtet worden HWefrs liegt in Sorö begraben und
hinterließ der dortigen Hochſchule ſein ganzes Vermögen Das
Monument iſt ein Werk des Bildhauers Prof Biſſen

Aus Chriſtiania wird geſchrieben Die norweger Autoren
Journaliſten und Künſtlerſtipendien wurden kürzlich vertheilt
Kurt Hamſum der das letzte Jahr um einer Skizze im
Simpliciſſimus willen übergangen worden war bekam diesmal

1600 M Ebenſo viel bekamen Sigbjörn Obſtfelder und Jakob
Hilditſch 1100 M bekamen Mons Lie ein Sohn Jonas
Lie s und die Bauerndichter Siole und Löland die nur die
Bauernſprache benutzen

Gerichtsverhandlungen

Leipzig 18 Juli Sind die Baptiſten in Anhalt
eine Religions gemeinſchaft im Sinne des s 167
Str B Das Landgericht in Deſſau hat am 10 Juniden Rentner Eduard Kilian in Köthen auf Grund des s 167
zu drei Tagen Gefängniß verurtheilt weil er durch Klavierſpiel
in ſeiner Wohnung die über dem Betſaale lag die gottesdienſt
lichen Handlungen der Baptiſtengemeinde geſtört hatte Außerdem hatte Kilian tanzende und ſtampfende Sevegmngen in ſeinem

Zimmer während des Gottesdienſtes gemacht Das Landgericht
hat erwogen daß in Anhalt abweichend von Preußen
keinerlei geſetzliche Vorſchriften über den Austritt aus der
Landeskirche beſtehen und deshalb angenommen es ſtehe der
Auffaſſung daß die Baptiſten auch wenn ſie theilweiſe noch der
Landeskirche angehören und an Zahl gering ſind eine ſelbſt
ſtändige Religionsgemeinſchaft ſeien nichts im Wege Dieſer
Auffaſſung trat die Reviſion des Angeklagten entgegen Der
Reichsanwalt erklärte jedoch das Urtheil für einwandfrei Die
Reviſion könne nicht behaupten daß in Anhalt erſt die Er
laubniß zur Bildung einer Religionsgeſellſchaft uöthig ſei
Thatſächlich habe auch niemals ein Geſetz dort beſtanden welches
die Einholung einer derartigen Erlaubniß vorſchreibt Durch
Bundes reſp Reichsgeſetz vom 9 Juli 1869 ſei beſtimmt worden
daß alle noch beſtehenden aus der Verſchiedenheit des Religions
bekenntniſſes herzuleitenden Beſchränkungen bürgerlicher und
ſtaatsbürgerlicher Rechte aufgehoben ſeien Daß zu dieſen
Rechten auch das ſich zu verſammeln und Vereine Geſell
ſchaften c zu bilden gehöre könne einem Zweifel nicht unter
liegen Beſchränkt ſei dies Recht nur durch das anhaltiſche
Vereinsgeſetz vom 28 Dezember 1850 dieſes Geſetz beruhe aber
auf dem Prinzip der Verſammlungs und Vereinsfreiheit Die
Feſtſtellung daß es ſich um den Gottesdienſt einer anerkannteu
Religionsgemeinſchaft und um die Störung eines ſolchen ge
handelt habe ſei nicht zu beanſtanden Das Reichsgericht
verwarf die Reviſion

Sportsnachrichten
Wiener Schachturnier Nach der 33 Runde iſt der Stand

des Turniers Dr Tarraſch 24 Pillsbury 23 Janowski
und Steinitz 21 Lipke 18 Schlechter Alapin Burn und

u z t ar Marco 14Valbro un ers 13 Halprin owalter IIEaro 11 Baird 8 Trenchard 5 S b

h
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Abgang der Eiſenbahnzüge
23 V 45 V P 15 V nur Sonn u Feſt

tagsſ 53 V S 3 B 59 V D 2 10 28 V P1048 V S 3 B 11 27 V S 3 B4 18 N R 22 N P400 R 8 3 39 R 20 N bis Merſe
Mailand 11 31 Ab D 2 Bd 11 40 Ab P fährt bi
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Berlin 58 V S 3 R men 27 V D 2 B4 7 56 V D 2
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Halberſtadt

SorauGuben 30 V S 3 B ſin Görlitz 11 45 in Breslau
4 in Wien 32 40 V P 11 34 V B 55 N3 P ſin Görlitz 12 in Breslau 47 in Wien 40 V
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Ankunft der Eiſenbahnzüge
1 V S 3 von München über 423 VV ſkommt von Merſeburg 5 k P ſkommt
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1 10 48 Ab nur Sonn u Feſttags
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e
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38 V kommt von Bitter
16 V P 10 44 V S 348 N D 2 Bd 26 N P

Ab D 2 11 18 Ab P
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F

v c55 Ab 35 AbS 3 Bad 12 11 Ab P
Magdeburg 45 V P 40 V kommt von Köthen 45 V

S 3 Bd 50 V P 10 39 V S 3 Bd 29 N P43 N P 13 N S 3 Bd 7 Ab P 12 Ab P10 59 Ab S 3 B

Nordhauſen Kaſſel Eisleben 45 V P 20 V 8 3 Bad
54 V R 22 N P 42 N D 2 Bd 4 16 N23 R P 32 Ab 04 Ab S 3 P 04 N nur Sonnund Feſttags 10 20 Ab P 11 00 N uur Sonn u Feſttags

5Löhne HildesheimAſchersleben 37 V kommt von Cönnern
und verkehrt nur Werktagsſ 19 p von Halberſtadt
10 12 V B 12 41 N P 457 N P 10 N S 3 nur
vom 15 Jnni bis 15 September 32 N S 3 Bd 08 Ab P
11 42 Ab P

Sorau Guben 36 V P kommt von Torgan 10 20 V P
2 N S 3 B Anſchluß von Breslau Wien 32 N B kommt

von Cottbus 30 Ab P 10 14 Ab B 10 24 Ab 8 3 B
Anſchluß von Breslau Wien

Hettſtedt 42 V 47 V von Dölau 44 N 40 N

e r n m munen n reren neh e e 44

20 N 20 N bis Dölan 30 N en Dölau von Dölaun 20 Ab von Dölan 04 Ab 10 47 Ab30 N 10 00 N Sonntags bis Dölau nach Bedarf Außer Sonntags von Dölan nach edarf Außerdem kommen Sonntags
dem fahren Sonntags Nachmittags bis Dölau noch folgende Züge dachmittags noch folgende Züge 12 12 von Fienſtedt von Dölau

50 50 50 20 00 00 9 10 40 3 10 40 10 40 50 8 47 57
8 Schnellzug D Durchgangszug Bei den in den Fahrplänen mit oem Bnchſtaben D bezeichneten Zügen deren Wagen und

Sänge durch gedeckte Uebergangsbrücken mit einander verbunden und mit nummerirten Plätzen verſehen ſind iſt für die Benujzung eines ſolchen
Platzes außer den dec z ein ſag von 1 M für die III Klaſſe und 2 M für die II und I Klaſſe gegen Anshändigung einer Platz

ekarte zu zahlen Jm Falle der BenutunIII giaſt und 1 M für die II und
Dieſer

r Durchgangszüge auf Strecken von nicht mehr als 150 km beträgt die Platzgeblihr 0,50 M für die
Klaſſe üſchlag iſt auch von denjenigen Reiſenden zu entrichten welche im Beſitze von Fahrt

ausweiſen ſich beſinden die mit dem Aufdruck Giltig für alle Züge verſehen ſind Kinder für welche Fahrkarien gelöſt werden müſſen
haben für Platzkarten den vollen Betrag zu entrichten

Die zur Poſtbefördernung dienenden Züge
ſind in obigem r mit einem Buchſtaben in fetter lateiniſcher Schrift W B oder Ra4 verſehen P bedentet daß mit dem Zuge
alle Arten von Poſtſendungen Briefe

t kein

Werthſendungen und Packete abgeſandt oder empfangen werden können Jn den mit P be
x Zügen läuft ein Poſtwagen n bedentet daß mit dem Zuge nur Briefe befördert werden

äu oſtwagen ſodaß eine Auflieſerung von Briefen am Zuge ſelbſt nicht erfolgen kann
Jn den mit B bezeichneten Zügen
Be bedentet daß in dem Zuge

zwar ein Poſiwagen läuft mit demſelben indeſſen nur Briefe und dringende Packete in einzelnen Fällen auch Geldbriefe befördert
werden Bei dem Poſtamt 2 Bahnhof gelangen nur gewöhnliche Briefe 2c und Zeitungenn bahnhoflagernd oder re zur Ausgabe
gabe tattvon Poſtſendnngen überhaupt

ten eingehund Packeten welche mit den Bahny
vom Poſtamte 1 aus

en vom Poſtamte

ſowie Packetſendungen und Werthbriefe mit der
Bei den Poſtämtern 3 Moritzzwinger und 4 Geiſiſtraße findet eine Aus

Die ne findet ſtatt bei Einſchreib und gewöhnlichen Brieſſendungen Werthſendungen
aus bei allen übrigen Sendnugen ſowie bei telegraphiſchen Poſtanweiſunger

Fremdenliſte Angekommene Fremde vom 18 bis 19 Juli

Stadt Hamburg
mit Frau g
a Mühbach Bodenſtein mit F
Freſe mit Tochter a Bremen rau a

mit Frau a Berlin
Cantor E Franz a Glauchau

Schönfeld mit Sohn a Schönebek
Kleemann g Kl Wanzleben u W J
Verlagsbuchhändler Dr Baedeker g
Baumeiſter Guſtav Baumgärtel a Dresden

en

n

900,000 Mk a le o
Jnſtitutsgeld auf S Acker

auszuleihen durch

Ernst Haassengier Co
Bankgeſchäft Halle a/S

20,000 Mark
Zwanzig Tanſend Mark zur erſten

Hypothek ſofort oder
guszuleihen Offerten unter R
V 55311 an HaasensteinVogler Halle a S Vermittler verbeten

7000 Mark Hypothek
werden von pünktl Zinszahlern bei ge
Zügenser Sicherheit geſucht Off unt
K J 6962 bef Rud Moſſe Halle

Compagnon
Geſuch

Ein im vorigen Jahre gegrün
detes Fahrrad und Nähmaſchiueu
geſchäft in größerer Stadt Thüringens mit nur erſtklaſſiger Kund
ſchaft und reichem Umſatz ſucht zur

h und Erweiterungdes Abſatzgebietes tüchtigen Kauf
maun mit Kapitals Einlage von
4000 5000 MkInhaber iſt Beſitzer verſchiedener

R G welche bei rationeller
Ansnutzung bohen Gewinn ver
ſprechen

Reflektanten wollen geſl Offerten
unter Glückanf an Haasenstein Vogler Actien GesHalle a S gelangen laſſen

d ächerei e Bee
z ſeit ca 7 Jahren flott

im Betriebe iſt mit Ladeninventar
Preis 1350 1 Okt zu vermiethen

X Näberes daſelbſt im II Stock

Freundlicher Laden
mit Wohnung gute Lage zu jedem
Geſchäft paſſend 1 Oktober zu verm
Gr Steinſtr 40 Näh daſ II r

Rathhausſtraße 15
ein großer Laden ſofort ein Laden
welcher ſeit Jahren als Contor ein
gerichtet zum 1 Oktbr zu vermiethen

Nähe desLachen Marktes
480 Mk 1 Oktober zu vermiethen

Maenneeke Gr Klausſtraße 37
Poſtſtraße 3

II oder J Etage 4 Zimmer Kammer
Küche und Speiſekammer per Okt
zu vermiethen Näh im Hutgeſchäſt

Rittmeiſter Freiherr von der Borch
Friedeburg a S Rittergutsbeſitzer Jung

Profeſſor Dr M
Ludwigsluſt Paſtor W Grethe a Hüttenrode M Polz

Redacteur Arnold Peterſenn g

L Oktober

k HannoverHerm
Ayer a

Liebogen
ſenſtock Max M
a Crefeld

Reg Baumeiſter
Oberinſpectoren
ahr a Heringen

Eſſen a Ruhr
Bankier

v t v

Jn unſerem Ge
mit großen und hellen
ſchäftsraum zu vermiethen

Die
zum 1 Oktober

eingeſtellt werden

Halle a S

Thurmſtraße 155 I
Nähe der Bahn und Lindenſtraße
frdl Wohnung auch zum Ab
vermiethen geeign 3 hzb Zimmerhzb Kammer Küche und Zubehör
ſofort oder auch /10 z verm Preis
300 A Auskunft daſ I rechts

Gütchenſtr 20 part eine Wohnung
beſtehend aus 5 Stuben 2 Kammern
Küche Speiſekammer u Zubehör ſowie
ein Gartenplatz unter Mitbenutzung
des Gartens für 560 Mark per1 Oktober er zu vermietheu
Näheres Magdeb Str 59 im Comtoir

Krauſenſtr 15 III Wohng 3St K K
f 330 z verm Näh bei Buchwald daſ

ubehör Garten renovirt zu verm
däh beim Hausmann

x

9

W Liebenanuer Str 1798 Wohnung zu 450 /10 cr zu verm

X d Oscar Knoche Krukenbergſtr 12

x t Wohnung zuJacob ſtr 18 366 10 cr
große helle Werkſtatt ſofort für
60 zu vermiethen durch Oscar

X Knoche Krukeunbergſtr 12 I
2 3 Hühe2 WohnungenL Pfännerhöhes2 n
X 279 /10 zu vermiethen durch
X Oscar Knoche Krukenbergſtr 12

Krukenbergſtr 12 n
vermiethen durch Oscar Knoche

Loniſenſtraße 13
herrſchaftl Wohnung beſtehend aus
7 beizb Zimmern Küche Speiſekammer
u Badezimmer ſowie Gartenbenutzung

t oder ſpäter beziehbar Näheres
aſelbſt oder Sophieuſtr 28 p

e

Gerding mit Frau a Berlin

ayer
Reinh Kirmhs W Silberſtein g Berlin

A Wolffers a St Gallen
Aachen Emil Seidel g Plauen E F Böttger a Wald
heim G Kelter Unland a Hamburg
Bonn Haus Friedrich a Leipzig J
bach Rothamel a Eberſtadt L Zimmt a Dresden

ſchäftshauſe Kleinſchmieden 5
Zimmern ſofort oder 1 October er als Ge

empelmann Krause

berrſchaftliche Etage Franckeſtr 7
1898 ev rüher zu vermiethen E E Ac

1 Oktober
kann in meinem Colonialwagren
innger Mann mit nöthigen Schnulkenntnifſen als Le r HüBn S

Ernst Ochse Leipziger Str 95
Tüchtige Verkäuferin D

in Dekoriren gewandt nur aus der Branche verlangt
Deutseh Amerikanische SchuhfabrikK

8 grichihſt 34 ne

Fabrikant Neuhaus g
Kaufleute E Mortier Nadolph Sohus

Ludwig Plachte S am Weisberger L Gottſchalk L Ro
Jul Aufrichtig Simon Rector

M Damann
Rich Völker a

Kautz arg Felixoſeph Levi a Oſfen

iſt die erſte Etage

Königsplatz iſt
hilles

Geſchäft und Kaffee Röſterei ein

er Straße 84
W

Herrſch W 1 Et 800 5 St 2 K u
Zub p 1 Okt er Halberſtädter Str 8,p

S Hochherrſchoftliche Vohnung
Bund eine kleine Wohnung iſt noch

zu vermiethen
x C A Kraminisech
2 St K u Zubehör 1 Etage

240 1 Okt zu beziehen Reilſtr 12
Frdl Wohn 2 St K u Zub 1 Okt
300 z vrm Landwehrſt 14 Bahnnäh

Gut möbl Zimmer 8 zu vermiethen Fürſtenthal 1 p
Fein möbl gr Zimmer z 1 Aug

zu vermiethen Schimmelſtr 18 II
Großes Stellen Vermittl
Jnſtitut ſeit Jahren beſtehend nachweislich reutabel zu

verkaufen Zur Uebernahme 3 bis
4000 Mk erf Off u A T 425 an
Rud Mosse Magdeburg erbeten

Guter Kebenverdienſt
für Proviſionsreiſende Agenten
Beamte 2c bei Uebernahme eines
leicht verkäuflichen Artikels Uhren
direkt an Private Hohe Proviſion

Offerten unter Chiffre U 3541 2
an Hagſenſtein K Vogler Zür ich
Schweiz

Sofort Auſtellung
Vom I Hamburger Hauſe geſucht

reſpect Herren z Verk v Cigarren an
Wirthe Händler 2c Vergütg 120
ur Monat außerdem hohe Proviſion

u D S 859 an Haaſenſtein K
Vogler Hamburg

Zum proviſionsweiſen Verkauf von
Leinenwagren und Kleiderſtoffen an
Private ſucht ein Verſandtgeſchäft
tüchtige Herren oder Damen efl
Offerten u 1277 B Exp d Ztg erb

auptmann a 40 J alt cautionsſah wünſcht die 9
Haupt Agentur

Feuer Verſtetiſge Heſelſcaft

in Halle a zu übernehmen
unter 2005 an die Exp d Z erbeten

Heringe
Ein erſtklaſſiges Hamburger Jm

portbaus ſucht einen tüchtigen gut
eingeführten Vertreter für Halle a/S

fferten sub H L 2448 befördert
Roadolf Mosse Hamburg
Skre 2 tüchtige Baufür ſofort

und Maſchiuenſchloſſer für
danerude Arbeit bei gutem Lohn

4 Nachtigall Eiſenhandlungund Maſchlſegrergryherwerkſtatt
erfeldEinige ſihügt Sſloſer

auf landw Maſchinen Mähe und
Bindemaſchinen Dreſchmaſchinen ſo
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Maſſchinen Fabrik Halle a

Magdeburger Str 59
Kellner Rechnungsſt u jüngere 1 u

2 Hausdiener ſucht ſof o ſp a Jahresſt
E Böhme Bad Köſen Kellnerbureau

Ziegelei Arbeiter werden ange
nommen Lüttich s Ziegelei Niet
leben bei Halle a S

Jn meinem Colonialwaaren und
Delikateſſen Geſchäft findet ein

Be n Fän
unter günſtigen Bedingungen Auf
nahme wenn ſchon gelerut bevorzugt

Paul FustDresden Kyffhäuſerſtraße 2

zII
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J Stellung

I Karl Thomann Nehf
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e

Formerlehrlinge
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Maſchinenfabrik u Eiſengießerei

Raſſirerin
S zum Eintritt per 15 Auguſt reſp S
S 1 September findet Engagement

Ph Liebenthal Cot Leipziger Straße 100

Verkäuferin ſuchen ſofort

Rud 2 2
Suche für eine Waiſe Frl 17 Jahre

mit guter Schulbildung Stellung als
Lernende in einem Geſchäft oder als
Stütze der Hausfrau ohne gegen
ſeitige Vergütung

Kaufmann Thomas Merſeburg
Aelteres Mädchen mit guten Zeug

niſſen ſucht Stellnug ſofort oder ſpäter
als Wirthſchafterin ſürKüche u Haus

Prinz Weißenfels Beuditzſtr 32
Tücht Plätterin 26 Jahre ſucht

Stellung als ſolche oder als Wäſche
mamſell in Hotel oder Anſtalt Off erb
an Anna Schick poſtl Schierke i/Harz
Alleinſt Wwe i Häusl wie in Garten

arbeit erf ſucht jetzt o Okt Hausmanns
ſtelle Off u H Luckengaſſe 1 i Lad erb

à fordere 250 reiche PartienHeirat Proſpekt umſonſt
Fonrnal Charlottenburg 2

Wer nimmt kl Kind Mädchen fünf
Wochen alt in Pflege Monatliche
Entſchädigung Off unter S W 98
poſtlagernd Halle

Ein Commandeur Pferd 1 Klaſſe
dunkelbraune fromme und geſunde
Stute engl Hunter 1,74 m groß
Sjährig complet geritten und ein
ſpännig gefahren für ſchweres Gewicht
vorzüglicher Springer Jagdpferd mit
Abſtammung Preis 2500 ab bier
ſowie ferner eine ſelten ſchuelle
braune Stnute Traber 1 und 2
ſpäunig fromm 64 m groß mit auf
fallend hoher Action und viel Raum
greifenden Gängen Preis 2000 ab
hier ſollen wegen Aufgabe meines
Stalles ſofort verkauft werden

V W Strohbach
Civil Angenieur u BergwerksbeſitzerEöthen i Anhalt Bahnhof

Ein kräftiges Arbeitspferd
mittleren Schlages ſuche zu kaufen
Offerten mit Angabe des Preiſes unter
Chiffre D poſtlag Gerbſtedt erbeten

Ein Pferd brauner Wallach,7 Jahrealt 1,55 groß ſowie ein Arbeits
Pferd zu verkaufzu verkauſt igkirchhof 8

Prauchbares Arbeils Pferd
weil überzählig zu verkaufenRuſſiſcher Hof Delitzſcher Str

Pferde zum Schlachten
kanft fortwährend Arth Möbius
Langeſtr 21 Fernſprecher 1156

h h

h e e e e
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ſophas mit Taſchen feine Zimmer
einrichtungen Kücheneinrichtungen

ſehr h zu verkaufenX A Hille Tiſchlermſtr Mittelſtr 1

Ein großer PoſtenSte nnnß Laſting und
Damen Knöpfe

ſof bill z vk Alte Promenade 17 II
BRob Katseh Albrechtſtraße 23

Größte reellſte und billigſte Bezugs
quelle ſelbſtgef Waſchgefäße u dal

Taubenwitterung
veranlaßt ſtetes Zurückkehren in den
Schlag ſowie das Heranlocken ent
flogener Tauben Seit 30 Jahren be
währt und auf Fachausſtellungen 5mal
prämiirt mit erſten Preiſen
Schmidt Mansfelder Str 56Eingang Ankerſtraße

Kleinschmieden 6 Fernspr 1018

Dngel Apotheke
empfiehlt dHimbeers a teigener Pressung

ſungen
Kehlkopfschwindsucht

Behandlung ebenso sicher als einfach
und billig Glänzendste Erfolge seit Jahren

Broschüre à der Heilerfolge gratis
Dr Dürrbeck Osterhofen Bayero

Junger Jagdhund
echte Raſſe preiswerth zu verkaufen

Näveres Merſeburger Straße 7
im Cigarrengeſchäft

Aufruf
Am 5 Mai er Abends kurz nach

11Uhrwaren mehrere HerrenZeuge
als ein Polizeiſergeaut einen Rad
fahrer in der Kl Klausſtr Ecke der
Ellenbogengaſſe wegen Nicht Be
leuchtung des Rades trotz zweierLegitimationskarten uach derWache

ugrtecn a S ei ebeten ihre reſſe abzue en hinter K i 7782 bei Ru
oIf Mosse Brüderſtraße

Familien Nachrichten

Dankfagung
Für die zahlreichen Beweiſe der

Theilnahme bei der Krankheit und dem
Heimgangeunſererlieben Entſchlafenen

Eliſabeth Knauer geb Apelt
ſagen Allen herzlichen Dank

Halle a/S den 19 Juli 1898
Jm Namen der Hinterbliebenen

Paul Knauer

Danksagung
S Für die vielen Beweise der S
1 herzlichen Theilnahme bei dem e

Dahinscheiden unserer leben S
S Tochter Ida
I eagen wir allen denen welche

ihren Sarg so reich mit Blumen J
sechmückten unseren tiefgefühl

S testen Dank SVranz Brömme und Frau
geb Dohle

Trotha den 19 Juli 1898

Verlobt Anna Guttwein u eand
med dent Joh Palleske Berlin Lotte
Bruer n Dr phil Fritz Garteuſchläger
Berlin Charlottenburg EliſabethBöttcher u Staatsanw F v Spreckelſen
Cottbus Bremen Emma Ehlers u

Staatsanwaltſchaftsrath Menſching
Schwerin Kiel Marie v Bülow u

Profeſſor Dr Rudolph v Scala Rom
IJnsbruckh Cäcilie Gronewald u PrJieut Otto v CorvinWiersbiski Mül
heim Glogau Elſe v Zimmermann
u Hauptm Haus Jakob v Laue Gera
Suſanne Müller u Referendar Arthur
Hoyer Leipzig Rochlitz

Vermählt Rittmſtr v Jordan u
Olga v Byern Parchim Rechtsanw
Dr M Berger u Anna Netto Leipzig

Geboren Ein Sohn Hrn Poſtdir
A v Hugo Oſterwieck Hrn Hauptm
W v Eberhardt Berlin Hrn Hptm
v Printz Köänigsberg Hrn Hauptm

ans Schach v Wittenau BerlinW Prem Lieut H v Görſchen
Potsdam Hrn Dr med Köhlereipzig Hrn Sec Lieut v Zahn

Leipzig Eine Tochter Hrn Prof
F Müller Braunſchweig Hrn Major
v Knoblauch zu Hatzbach Wiesbaden
Hrn Stadtrath Wedekind Deſſau

Geſtorben Pr Lieut Adolf Felber
Mainz Paſtor emer W Ziegeler
Braunſchweig Frau Emilie Berger

geb Peuſchel Merſeburg Vandwirth
Fr Scherling Thüsdorf Agr OberPräſ Vili v Wilaqmowitz Möllendorff

geb v Schenck Pofen Hauptmann
Walther v Keh Steuercontr a D Rob Engau Wenigenjena
Prem Lieut Peter v Garnier Olden
burg Prof Dr Otto Ribbecke Leipzig
Rentier J C Schäfer Stadt Sulza

immermeiſter Karl Michael Weimar
ofmaler G A Barthel Brauu

ſchweig Rechtsanw Dr jur Julius
Heß Jena



J m

u regſten re

R PIanen
und Feegget Planen ſowie Getreide Säcke offerirt

Leipziger Str 81 I Wehr
Prische franz Pfirsiche u Walderdheeren

nene saure Gurken fette Isländer und Vollheringejunge Verländer Gänse Enten und Häkhnehen
fettesten hein u Weserlaehs Astrachan u Vral CaviarKoek Prager Delikatessschinken Hamburger RauchfleisehBraunschweiger schlackwurst Thüringer Cervelatwurst

und Fleischwanarenprachtvollen milden Schweizerkäse
nennen Blüthenhonig Prd 1,00

Gebr Torn
Grossherzoglich Sächsische IIoflieferanten

alle feinen Wurst

Den verehrlichen Hausfrauen diene daß auf keine Art ſade Suppen wohr

Nr

7MAxX BLB
e

DRESDEN

ſchmeckender und kräſtiger gemacht werden können als mit wenigen Tropfen
Zu haben bei

Theodor Stade Königſtr 80
Prigingl la ſchchenn Nr O werden zu 25

u 45
nachgefüllt

und Nr 2 zu 70 H mit Maggi

Daw

T
W

eslündöester Ja in m g
In Originalflacons für 10 ganze Flaschen Essig mit Theilung zur

augenbliecklichen Bereitung je einer Flasche in richtiger Stärke für die
Tafel oder zum Früchte Einmachen Vorräthig in den Sorten naturel
oder auch weinfarbig 1 à estragon 1 M 25 Pf aux fines

jherbes 1 D 50 Pf Man hüte sſeh vor Anchahmungenund achte beim Einkauf anf die Firma Max EIb Dresden m
In Halle zu haben bei

Julius Bethge
Wilh FrankeC Funke
F W Gläser
Max Grünewald
j Helmbold Co
Ernst Jentzsech
Rrnst JohnPaul Kegel
Carl KrütgenP Leonhardt Nachfolger

Gust Fuhrmann
NXoack Lorenz
Ernst Ochse

G Osswald
F A PAatZ
Pottel BroskowskKi HoflRöhling Trobsech
Otto Rosch
H A Scheidelwitz Nachf
Georg Uber
Albert Schmidtr RinixStade
A Steinbach
A TrautweinH Oh Werther Co
Gebr Torn

In Gerbstädt bei R Sander
Döllnitz

Bin 3 Wochen verreist
Die Herren Dr Biäumler Dr Moff
mann und Dr Keil werden dieGüte haben und mich vertreten

Dr Eberius
C Kindling Privat Secretair

Nordhaufen
weiſt nach gnw Kauf reſp zur

ach tungHötels Reſtaurants Rühlen und div
andere Geſchäfte wie auch Privat

Grundſtücke

Schneiderin akadem gebildet
empfiehlt ſich

FIIla Hornburg Hackebornſtr 5
Chemiſche Reinigungs Auſtalt

für Herren Garderobe
Dieſelbe wird gut gereinigt ausge

beſſert und aufgebügelt auch werden
Röcke und Ueberzieher gewendet und
Kinderanzüge ſauber und gutſitzend

R von Haussen Kl Steinſtr 4 III r
Gepr Krankenpflegerin

empf ſich f Privat od Anſtalt nach
hier od guswärts Auch Nachtw w
angen Off unter A 2045 an die
Exped d Ztg erbeten
Schneiderei wird noch angenommen
in und außer dem Haufe

Hackebornſtraße 2 IV
Perfekte Schneiderin empfiehlt ſich

zum Anfertigen von feineren ſowie
einfachen Damenkleidernt Märkerſtr 3 II Neubau

Stück und Familienwäſche
nimmt an Jakobſtraße 44 II r

Für Händler
Ein großer Poſten Shlipfe billig

abzugeben Alte Promenade 17 II
Hübſch gew üb 1 m hoher Gummi

baum zu verk Schimmelſtr 18 II r
Gr Volière 40 Hühner Gänſe

Tauben Kaninchen Bock und Ziege
5 Monate alt alles zu verkaufen
Giebichenſtein Schleifweg 1 Gärtnerei

Außerordentl billiges Angebot
Brockhaus Lexicon

neueſte Aufl e r tadell nenſtatt 160 Mk für 72 Mk Meyer s
Lexicon neueſte Aufl 1897 neu
ſtatt 170 Mk für 98 Mk zu verk
J Epſtein Hamburg Grindel Allee 17

Engl Fahrrad
i Marke billig zu verkaufenfein er vof Delitzſcher Str

Zwei rothe volle Betten
tadellos ganz billig Gr Wallſtr 42 J
Einen größeren Poſten

Kunſt Cis pro Ceuluer 0,75 M

ebt centnerweiſe alest e Eis aus Ziegelwieſe
elephon 1180

4 Tyechsen Apotheker

Alleinſtehende gebildete Kaufmanns
frau im Geſchäftsleben ſowie ſchrift
lichen Arbeiten erfahren ſucht eine

M iliale
gleichviel welcher Branche am liebſten
Molkereiprodukte oder dergl zu über
nehmen Gefl Offerten unter W 2042
an die Exped d Ztg erbeten

Abnehmer ſucht
Jgprit er Holzbearbeitung Spe
zialartikel geſtochene und gedrehte
mit reicher Bildhauerarbeit ver
ſebhene Antrittsſäulen für Treppen
Treppentraillen rund und vierkantig
Handläufer Krümmlinge Hänge
ß en Kapitäle Baluſter Con
olen eJ Graeger Zimmermeiſter

Bernburg i Anh
Zu kaufen geſucht

Gebrauchte Möbel
jeder Art ſowie Laden und Con
tor Einrichtungen kauft ſtets

Friedrich Peileke1Iis1Geiſtſtraße 25 Tel
Nur gutes
Wieſen und Klee Heu

kauft Bier Niederlage
Riebeck Co Landsberger Str

100 Liter Fäſſer kauft
Otto Jerichow Groß Deſtillation

Landwehrſtr 19
Unſer

Wanzentod
wirkt überraſchend ſicher In Flaſchen

d 50 Pfg beizu 30 un g bei
E Walther s Nachf

Moritzzwinger 1 u Steinweg 26
Volks Kaffee Hallen

des Vereins für Volkswobl
J am Leipziger Thurme

II Alte Promenade Reitbahn
III Moritzzwiuger

IV im Rothen Thurm
iu der früheren Hanptwache

V Vor dem Steinthor Walballa
Alle fünf ſind geöffnet von früh

6 Uhr an
Es wird verabreicht

Kaffec
Cacao
Milchleiſchbrühe u s Pfa

elterwaſſer
Limonade

in IV auch Suppe zu 10 Pfg
Marken zu 5 Pfg welche ſich heſonders
zu Geſchenken an Bedürftige eignen
und in den 5Hallen verwendet werden
können ſind in den 5 Hallen ſowie

ei Herrn Kanfmann Bever Ecke der
eipziger u Königſtraße Herrn Kauf

mann Hille e ſowie beiHerrn lade Zwingerſtr 5 zu haben

a enß in den Räumen der KaisersüäleDie Maſchinen ſind von gchmittag 3 Uhr ab im Betriebe zu ſehen

ie Glaſerinnung Halle a S

Wintergarten
Hente Dienstag Abend S Uhr

Grosses Militär Concert
der Kapelle des Königl Magdeb Füſ Nats Nr 36

Entree 30 Pfg O WiegertBillets im Vorverkauf 15 Stück 3 Mk ſind in den bekannten Verkaufs
ſtellen zu haben

Saalsohlossbraueren biebichengtein

Morgen Mittwoch Nachmittag 4 Uhr

Grosses Militär Concert
der Kapelle des Königl Magdeb Füſ Rgts Nr 36

Entree 30 Pfg o WiegertBillets im Vorverkauf 15 Stück 3 Mk ſind in den bekannten Verkaufs
ſtellen zu haben

Neumarkt Schützenhaus
Mittwoch VII Abonnements Concert

Beack Mittelkincl
Donnerstag den 21 Jnli 1898

BFrEMmenfest
Pfälzer Schiessgraben

Heute Abend von 8 Uhr und morgen Nachm von 11 Uhr

Grosses Familien Frei Concert
Osborg s Bellevure

Heute Dienstag Abend

Grosses Frei Concert
Morgen Mittwoch Nachmittag von 31 Uhr ab

Grosses Familien Frei Concert
Zall Jauns und Garten Fokal

Goldener HireschNittweckunſch Zweiter großer Walzer Abend
auf vielſeitigen Wunſch

Donnerstag Wlite Concert
Entree frei H Traxdorf

Mittwoch den 20 Juli erLdbritz BeTI erosses Concert
Eintritt frei der geſammten Engelmann ſchen Capelle

Abends Operetten Abencl
Gewähltes Programm u A Bettelſtudent Gasparone Boccaccio

Modell Fledermaus Zigeunerbaron c

Rabeninsel
Heute Dienstag den 19 Juli er

grosses Extra Concert häuft36 Mann
Gewähltes Programm ff Viere gute Küchebirehehrers e eDie Concerte finden jeden Dienstag und Freitag ſtatt

Kaffeegarten Trotha
Mittwoch den 20 Juli von Nachmittags 31 Uhr an

Grosses Familien Frei Concert
von der Kapelle des Herrn Thiem

wozu ergebenſt einladet K BölkeNB Dieſe Concerte finden jeden Mittwoch ſtatt
Der Dampfer Auguſta fährt um 21/2 und Z3l Uhr unterhalb derPeihnitfähre i Müuſit nach dein Kaffeegarten 7 Uhr Rückfahrt des

Dampfers mit Muſik Jahrpreis 10 PfgTägliche Dampferfahrten von 2l2 Uhr an Anduch

Verein der Gaſtwirthe von Halle a m Umgeg
Unſer Stlftungsfest findet Freitag den 22 Juli auf der Peissnit

ſtatt Die Betheiligung an dem Feſteſſen bitte ſchleunigſt Herrn Paul
Stinderhauf anzumelden Der Vorſtand

Prnithologiſcher Central Perein
für Sachſen und Thüringen

onnerstag den 21 d Mts Abends 9 UhrS in n Reſtanuraut Königſtr 4
Gesellige Zusammenkunft

Der Vorſtand

Anfang 8 Uhr

Hotel Wettiner Hof Altenburg A
Neuer Pächter Karl Brauns

Specialhaus für Geschäftsreisende
Contralhelung Elektrisches Lichtimmer von Mk 50 an

Auswärtige Theater
Donnerstag den 21 Juli 1898

Leip g Neues Th Niobe Sie
eint Bei Waſſer und Brod
Bad BRerka Jlm

bei WeimarEiſenbahuſtation und Poſt
Moor Sanud u KieferunadelbäderSomme riſche inmitten herrlicher
Wälder Luftkurort in eſchützter LageSaiſon ai bi e

Auskunft ertheilen der Bade Com

ziſſgr ente mer unDr Starcke daſelbſt

Kurhaus Scheſlroca
bei Erfurt i Thür

Für Sommergäſte und Touriſten
angenehmer Waldaufenthalt ute
Verpflegung Billige Penſion Nähe
es bei J Kessler tzerGcſinge Wein Pr B

zu Halle a S
r Heneral Verſammlung

onnersta 21Abends S übr n Fer d
Bierhalle

Der Vorſtand
K Klauert P Lehmann

Gahbelsberger scher Stenographen Vereln

Der Anfänger Curſus
iſt von Donnerstag auf Mittwoch
verlegt Beginn 81 Uhr Abends

Körnevr

KaufmänniſcherTuruverein
zu Halle gegr 1875

S Dienstag u Freita
5 Abend von s Uhr
Turnübung im Turn
ſaale des Paradiesgar
tens Mittwoch Abend
von 9 Uhr ab Turnen
der Altersriege Frei
übungen

Anmeldungen werden daſelbſt u von
Herren Max Müller Ranniſcheſtr 28
nud Bruno v Schütz Gr Ulrichſtr 24

Der Vorſtandentgegengenommen

Be Mittwoch u Sonnabend
Abends 10 Uhr
Uebungsſtunde

S in der Turnhalle amRoßplatz D V
Turnverein Guts Muths

S Zu Mittwoch u Sonnabend
S von 11 UhrW Turnübung

f Mitglieder u Jugendturner im Glau aſchen
Schützenhauſe

Angrel dungen werden daſelbſt ſowie
von Herrn Kgl Zugführer A KornStreiberſtr 38 I entgegen

er Vorſtand

Naturheilverein
Vereins Lokal Hötel Kronprinz
Mittwoch den 20 /7 Abds S Uhr
Fortſetzung des Samariterkurſus

Anlegung von Nothverbänden
Gäſte ſehr willkommen Eintritt frei

Laudsleute von delitſchu mgeg

werden zur Grundung eines Vereins
zu Mittwoch den 20 Juli Abends
8 Uhr freundlichſt eingeladen im Re
ſtauraut zum Reichskanzler Leip
ziger Straße 17

Mehrere Landsleute

Damen und Herren
welche geneigt ſind einem zu grün
denden Geſang Vereine beizutreten
werden gebeten ihre werthen Adreſſen
sub 1284 J in der Exped dieſer Ztg
niederlegen zu wollen

Asphalt Kegelbahn
einige Tage der Woche freiwo einige Tuderitas erg

Kneiplocal
t eine ſtudentiſche Verbindung8 rten befördert die Exped d Ztg

unter M 2032
Eine ſtarke ſtudentiſche Torvpora

tion ne für das Winterſemeſter
ein neues neiplo cal
in einem beſſeren Reſtaurant Mitte
der Stadt Garten z beziehen Das

immer muß event 70 Perfonen faſſen
jef Offerten baldigſt unter V

an die Exped d Ztg
Mittwoch S lachtefeſt

A Funk Töpferplan S
S ka efeſt

n ehl Hte eſt
Taubenſtraße Nr 3

Mittwoch
SchlachtefeJ bei chlach t

Steintveg Z32
Morgen Mittwoche
Franz Hanf

Ranniſche Straße 11
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